
Anlage 1 
 
Jugendhilfeausschuss am 19.11.2025 
 
TOP 7: Förderanträge auf Gewährung von Zuschüssen gem. Verwaltungs-
handreichung zur Förderung der freien Jugendhilfe 
 
 
Antragsteller: Kidstime Deutschland e.V. 
 

Maßnahme: 1. Projekt „Kidstime Young“ - ein Angebot für Kinder psychisch 
kranker Eltern und ihre Familien (in Rotenburg) 

2. Projekt „Kidstime Classic“ - ein Angebot für ältere Kinder und 
Jugendliche psychisch kranker Eltern und ihre Familien (in 
Rotenburg) 

 

Erläuterung: 
 

1. „Kidstime Young“ ist ein regelmäßiges, niedrigschwelliges und 
präventiv ausgerichtetes Angebot für Kinder psychisch kranker 
Eltern und ihre Familien. Die Workshops für bis zu 10 Familien 
finden einmal im Monat im Umfang von jeweils 3,5 Stunden in 
Rotenburg (Wümme) statt. Dabei werden Methoden der 
systemischen Therapie und Beratung mit den besonderen 
Elementen der Mehrfamilienarbeit und den Methoden der kreativen 
Kindertherapie verbunden. 
Ziele der Maßnahme liegen in der Stärkung der kindlichen 
Resilienz, der Aktivierung individueller und familiärer Ressourcen, 
der Förderung von Kommunikation und Erfahrungsaustausch sowie 
der Verhinderung von Isolation. Das Projekt besteht seit 2015. Um 
den verschiedenen Altersgruppen besser gerecht werden zu 
können, werden seit 2019 zwei Workshops angeboten. Dabei ist 
„Kidstime Young“ ein Angebot für Kinder im Vorschul- bzw. frühen 
Grundschulalter. Es handelt sich um die Fortführung des 
gleichlautenden Projektes aus dem Vorjahr.  
 
2. „Kidstime Classic“ entspricht inhaltlich dem Angebot „Kidstime 
Young“, wendet sich allerdings an ältere Kinder (>10 Jahre) und 
Jugendliche. Mit zunehmendem Alter verfestigen sich Ängste, 
Scham- und Ohnmachtsgefühle. Auch bewegen sich ältere Kinder 
und Jugendliche in anderen sozialen Gefügen als jüngere. Dieser 
Zielgruppe wird seit 2019 ebenfalls regelmäßig ein 
niedrigschwelliges und evaluiertes Angebot gemacht. Es handelt 
sich um die Fortführung des gleichlautenden Projektes aus dem 
Vorjahr.  
 

Finanzierung: 
 

1. Projekt „Kidstime Young“ 
Kosten:                                                                         16.630,00 € 
                                                           
beantragte und gem. Verwaltungshandreichung  
mögliche Förderung:                                                     12.472,50 € 
 

 

  2. Projekt „Kidstime Classic“ 
 Kosten:                                                                         16.630,00 € 
 
 beantragte und gem. Verwaltungshandreichung  
 mögliche Förderung:                                                     12.472,50 € 

 
 
   Für den Haushalt 2026 wurden jeweils 12.500,00 € angemeldet. 



Anlage 2 
 
Jugendhilfeausschuss am 19.11.2025 
 
TOP 7: Förderanträge auf Gewährung von Zuschüssen gem. Verwaltungs-
handreichung zur Förderung der freien Jugendhilfe 
 
 

Antragsteller: TANDEM e.V. 

 

Maßnahme: 1. Projekt “Kidstime“ in Bremervörde 

2. Projekt “Kidstime“ in Zeven 

 

Erläuterung: 
 

Das Projekt „Kidstime“ ist ein regelmäßiges, niedrigschwelliges und 
präventiv ausgerichtetes Angebot für Kinder psychisch kranker Eltern und 
ihre Familien. Die Workshops für durchschnittlich 8 Familien finden einmal 
im Monat im Umfang von jeweils 3,5 Stunden in Bremervörde (seit 2019) 
und in Zeven (seit 2020) statt. Dabei werden Methoden der systemischen 
Therapie und Beratung mit den besonderen Elementen der 
Mehrfamilienarbeit und den Methoden der kreativen Kindertherapie 
verbunden. 
Ziele der Maßnahme sind die Stärkung der kindlichen Resilienz, die 
Aktivierung individueller und familiärer Ressourcen, die Förderung von 
Kommunikation, ein Erfahrungsaustausch sowie die Verhinderung von 
Isolation. Durch den Träger Tandem e.V. soll das Projekt in Bremervörde 
und Zeven vorgehalten werden. Es handelt sich um die Fortführung der 
gleichlautenden Projekte aus dem Vorjahr. 

 

Finanzierung: 1. Projekt „Kidstime“ in Bremervörde 
 
Kosten:                                                                          16.630,00 € 
 
beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 
mögliche Förderung:                                                      12.472,50 € 
 
2. Projekt „Kidstime“ in Zeven  
 
Kosten:                                                                          16.630,00 € 
 
beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 
mögliche Förderung:                                                      12.472,50 € 
 
 
Für den Haushalt 2026 wurden jeweils 12.500,00 € angemeldet. 
 

 



Anlage 3 
 
Jugendhilfeausschuss am 19.11.2025 
 
TOP 7: Förderanträge auf Gewährung von Zuschüssen gem. Verwaltungs-
handreichung zur Förderung der freien Jugendhilfe 
 
 
 

Antragsteller: Evangelisch-lutherisches Diakonissen-Mutterhaus Rotenburg 
(Wümme) e.V. 

 

Maßnahme: Projekt „In einem Boot“ 

 

Erläuterung: 
 

Das Projekt „In einem Boot“ richtet sich an Kinder mit einem an 
Krebs erkrankten Elternteil und ihre Familien (Multifamilienarbeit). 
Der Zugang zu dem Projekt erfolgt niedrigschwellig. Orientiert an 
dem Modell der Kidstime-Workshops soll das Projekt im Jahr 2026 
insgesamt 10 monatlich stattfindende Treffen für die Dauer von 
jeweils 3,5 Stunden umfassen. Die Workshops werden am Standort 
Rotenburg, überwiegend in den Räumlichkeiten der 
Auferstehungsgemeinde am Berliner Ring, durchgeführt.  
Ziele der Maßnahme liegen u.a. in der Stärkung der kindlichen 
Resilienz, der Aktivierung individueller und familiärer Ressourcen, 
der Förderung von Kommunikation und Erfahrungsaustausch sowie 
der Verhinderung von Isolation. Dabei sollen die Bedürfnisse der 
Kinder im Mittelpunkt stehen.  
Es handelt sich um die Fortführung des gleichlautenden Projektes 
aus dem Vorjahr. 

 
 

Finanzierung: Kosten:                                                                              16.000 €                                                           

 
beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 
mögliche Förderung:                                                          12.000 €               

  

 



Anlage 4 
 
Jugendhilfeausschuss am 19.11.2025 
 
TOP 7: Förderanträge auf Gewährung von Zuschüssen gem. Verwaltungs-
handreichung zur Förderung der freien Jugendhilfe 
 
 
 
 

Antragsteller: Bündnis gegen Depression im Landkreis Rotenburg (Wümme) e.V. 

 

Maßnahme: Projekt „Gemeinsam Neues Schaffen! Zusammen Aktiv Kreativ ZAK“ 

 

Erläuterung: Das Projekt „Gemeinsam Neues Schaffen“ richtet sich an Kinder 
psychisch erkrankter Eltern und ihre Familien. Die Eltern-Kind-
Ergotherapie findet zweiwöchentlich in einem Umfang von jeweils 2 
Stunden statt. Im Rahmen des Projektes sind 25 Veranstaltungen in 
den Räumlichkeiten der Ergotherapie im Zentrum für Psychosoziale 
Medizin des Agaplesion Diakonieklinikums Rotenburg vorgesehen.  

Kinder psychisch erkrankter Eltern sind eine Hochrisikogruppe. Die 
Wahrscheinlichkeit, selbst psychisch zu erkranken und soziale 
Auffälligkeiten zu entwickeln, sind deutlich erhöht. Die Ziele dieses 
Projektes liegen daher in der Stärkung der Interaktion und 
Kommunikation in den Familien, der Aktivierung individueller und 
familiärer Ressourcen durch gemeinsames Arbeiten und Gestalten 
(Bilder, Spielmaterialien etc.) und der Förderung der kindlichen und 
familiären Resilienz. Mit diesem Projekt werden Kinder in einem 
besonderen Wirkungsfeld von Pädagogik, Medizin und Psychologie 
erreicht.  

Es handelt sich um die Fortführung des gleichlautenden Projektes 
aus dem Vorjahr. 

 
 

Finanzierung: Kosten:                                                                              10.625 €                                                           

 
beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 
mögliche Förderung:                                                            7.750 €    

 

Für den Haushalt 2026 wurden 7.800 € angemeldet. 

  

 



Anlage 5 
 
Jugendhilfeausschuss am 19.11.2025 
 
TOP 7: Förderanträge auf Gewährung von Zuschüssen gem. Verwaltungs-
handreichung zur Förderung der freien Jugendhilfe 
 
 
Antragsteller: SIMBAV e.V. (in Kooperation mit dem freien Träger 

Heilpädagogische Kinder- und Jugendhilfe Rotenburg e.V.) 
 

Maßnahme: Projekt „Ernährungsberatung für und mit Familien“ 

 

Erläuterung: 
 

Nach Ziffer 2.6 der Verwaltungshandreichung beantragt SIMBAV 
e.V. dieses Projekt als Träger eines regionalen Kompetenzzentrums 
Frühe Hilfen in Kooperation mit dem Träger Heilpädagogische 
Kinder- und Jugendhilfe Rotenburg e.V. 
Das Projekt „Ernährungsberatung für und mit Familien“ ist ein 
regelmäßiges, praxisorientiertes und niedrigschwelliges Angebot für 
Eltern und ihre Kinder im Alter von 0-6 Jahren. Das Angebot ist in 
zwei Module unterteilt. 
Modul 1 „Gesunde Ernährung“ umfasst Ernährungsberatung in Form 
von Theorie- und Praxiseinheiten (insbesondere für Eltern mit 
Kindern von 0-3 Jahren) und wird von SIMBAV e.V. in 
Zusammenarbeit mit einer Ökotrophologin durchgeführt. Dabei 
sollen die 1,5 stündigen Kurseinheiten einmal pro Monat in 
Rotenburg stattfinden und zweimal pro Halbjahr an den jeweiligen 
Standorten der Eltern-Kind-Gruppen in Bothel, Hellwege/Reeßum, 
Lauenbrück, Scheeßel und Visselhövede. 
Modul 2 „Kochkurse für Familien“ umfasst Koch-Workshops für 
Eltern mit Kindern im Alter von 4-6 Jahren und wird von der 
Heilpädagogischen Kinder- und Jugendhilfe Rotenburg e.V. in 
Zusammenarbeit mit einer Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin und 
einer Ökotrophologin durchgeführt. Dabei sollen im Förderjahr 6 
Kochkurse für jeweils 8 Personen mit einem zeitlichen Umfang von 
jeweils 4 Stunden stattfinden. 
Ziele der Maßnahme liegen darin, Eltern und ihren Kindern das 
Thema „gesunde Ernährung“ niedrigschwellig und praxisorientiert zu 
vermitteln. Damit wird insbesondere auch die Erziehungskompetenz 
der Eltern gestärkt, indem ein Schwerpunkt auf die Förderung der 
körperlichen und sozialen Entwicklung von Kindern durch gesunde 
Ernährung gelegt wird.  
Es handelt sich um die Fortführung des Projektes aus dem Vorjahr. 
 
 

Finanzierung: Kosten:                                                                         11.497,50 €                                                           
 
beantragte und gem. Verwaltungshandreichung  
mögliche Förderung:                                                       8.623,12 € 

 

Für den Haushalt 2026 wurden 8.700,00 € angemeldet. 

 
 

 



Anlage 6 
 
Jugendhilfeausschuss am 19.11.2025 
 
TOP 7: Förderanträge auf Gewährung von Zuschüssen gem. Verwaltungs-
handreichung zur Förderung der freien Jugendhilfe 
 
 
Antragsteller: DRK Kreisverband Bremervörde e.V. 

(in Kooperation mit der Lebenshilfe Bremervörde-Zeven e.V.)  
 

Maßnahme: Projekt „Elternkurse Marte Meo to go“ 

 

Erläuterung: 
 
Nach Ziffer 2.6 der Verwaltungshandreichung beantragt der DRK 
Kreisverband Bremervörde e.V. dieses Projekt als Träger eines 
regionalen Kompetenzzentrums Frühe Hilfen in Kooperation mit 
dem Träger Lebenshilfe Bremervörde-Zeven. 
Das Projekt „Marte Meo to go“ ist ein Angebot für Eltern mit Kindern 
im Alter von 0-6 Jahren, die Einrichtungen der Lebenshilfe 
Bremervörde-Zeven in Selsingen oder Klein Meckelsen bzw. 
Einrichtungen des DRK in Zeven (Familienzentrum, Krippe oder 
Kita) besuchen. Dabei stehen die Kurse des niedrigschwelligen 
Projektes auch Eltern offen, deren Kinder andere Einrichtungen im 
Gebiet des regionalen Kompetenzzentrums Zeven besuchen. 
Die vier Elternkurse „Marte Meo to go“ sollen am Standort der 
Frühförderstelle in Selsingen und im Familienzentrum Zeven, sowie 
an weiteren Standorten des Kompetenzzentrums (Tarmstedt, 
Sittensen) angeboten werden. Jeweils zwei Fachkräfte mit Marte 
Meo - Ausbildung führen die Kurse an 4 Abenden mit je 2 Stunden 
durch. Dabei ist die Teilnehmerzahl je Kurs auf max. 8 Personen 
begrenzt. 
 
Ziele des Projektes bestehen darin, den Eltern Informationen zur 
entwicklungsunterstützenden Kommunikation nach Marte Meo an 
die Hand zu geben und ihnen dabei zu helfen, den Zusammenhang 
zwischen ihrem Erziehungsverhalten und der sozial-emotionalen 
Entwicklung ihrer Kinder zu erkennen. Darüber hinaus sollen die 
Eltern lernen, die Bedürfnisse ihrer Kinder positiv zu begleiten und 
förderlich mit schwierigen Alltagsituationen umzugehen.  
 
Es handelt sich um die Fortführung des gleichlautenden Projektes 
aus dem Vorjahr. 
 
 

Finanzierung: Kosten:                                                                         13.333,01 €                                                           
 
beantragte und gem. Verwaltungshandreichung  
mögliche Förderung:                                                      10.000,00 € 

 

 
 

 



Anlage 7 
 
Jugendhilfeausschuss am 19.11.2025 
 
TOP 7: Förderanträge auf Gewährung von Zuschüssen gem. Verwaltungs-
handreichung zur Förderung der freien Jugendhilfe 
 
 
 

Antragsteller: Bündnis für Naturschutz und Inklusion gGmbH 

 

Maßnahme: Hochbeeteprojekt 2026 – Sicherung des bisher Erreichten an 41 
Kitas und 5 Schulen 

 

Erläuterung: Im Jahr 2019 hat das Bündnis für Naturschutz und Inklusion damit 
begonnen, die Kitas im Landkreis Rotenburg mit Hochbeeten 
auszustatten. Mittlerweile verfügen 41 Kitas und 5 Schulen über ein 
entsprechendes NABU-Hochbeet. Im Jahr 2026 soll weiterhin die 
Sicherung des Gesamtprojektes im Vordergrund stehen. 

Das Ziel des Projektes besteht darin, bei den Kindern und ihren 
Familien ein Bewusstsein für gesunde Ernährung und naturnahes 
Gärtnern zu wecken. Oft ist in den Familien wenig Zeit zum Anbau 
von Gemüse vorhanden; manchmal ist das alte Wissen auch 
verloren gegangen. Hier setzt das Projekt an. Ehrenamtliche 
„Paten“ bewirtschaften gemeinsam mit den Kindern Hochbeete, von 
denen später die eigenen Produkte geerntet und zubereitet werden. 
So wird ein nachhaltiges Bewusstsein für gesunde Ernährung und 
lebensgrundlegende Zusammenhänge geschaffen sowie mit 
Eigenverantwortung und positiven Erlebnissen verknüpft. Zur 
Sicherung des Gesamtprojektes wird der NABU daher auch im Jahr 
2026 die Einrichtungen und ihre Paten beraten und darüber hinaus 
entsprechendes Saatgut und Mutterboden zur Verfügung stellen. 

Es handelt sich um die Fortführung des Projektes aus dem Vorjahr. 

 

 

Finanzierung: Kosten:                                                                              18.900 €                                                       

 
beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 
mögliche Förderung:                                                          11.000 €  

  

 



Anlage 8 
 
Jugendhilfeausschuss am 19.11.2025 
 
TOP 7: Förderanträge auf Gewährung von Zuschüssen gem. Verwaltungs-
handreichung zur Förderung der freien Jugendhilfe 
 
 
 

Antragsteller: Ev.- luth. Auferstehungskirche Bremervörde 

 

Maßnahme: Projekt „Stadtteilladen Bremervörde“ 

 

Erläuterung: 
 
Seit nunmehr über 10 Jahren betreibt die ev.-luth. Auferstehungskirche 
den Stadteilladen in Bremervörde, in dem verschiedene niedrigschwellige 
Angebote (z. B. Hausaufgabenhilfe, pädagogische Freizeitangebote, 
aufsuchende Elternarbeit, Beratung und Vermittlung in 
Fachberatungsstellen) stattfinden. Die Schwerpunkte der Arbeit bestehen 
dabei insbesondere in der Förderung der individuellen und sozialen 
Entwicklung von Kindern mit Migrationshintergrund im Alter von 6-12 
Jahren, sowie in der Beratung und Alltagsunterstützung von 
Flüchtlingsfamilien. Für die Durchführung des Angebotes ist eine 
hauptamtliche sozialpädagogische Fachkraft verantwortlich, die ein Team 
von derzeit 15 Ehrenamtlichen koordiniert.  
Es handelt sich um die Fortführung des Projektes aus dem Vorjahr, das 
seitens des Jugendamtes mit einem Zuschuss von 12.500 € gefördert 
wurde. Der Antrag auf Förderung des Projektes „Stadtteilladen 
Bremervörde“ für 2026 wurde wiederum beim Sozialamt und beim 
Jugendamt des Landkreises Rotenburg (Wümme) gestellt. Die 
Gesamtantragssumme beträgt 15.500 €.  

 
 

Finanzierung: Kosten:                                                                            107.200 €                                                          

 
insgesamt beim Landkreis Rotenburg (Wümme) 
beantragte Förderung:                                                       15.500 €  

 
gem. Verwaltungshandreichung des Jugendamtes 
mögliche Förderung:                                                          12.500 €               

 

 

 



Anlage 9 
 
Jugendhilfeausschuss am 19.11.2025 
 
TOP 7: Förderanträge auf Gewährung von Zuschüssen gem. Verwaltungs-
handreichung zur Förderung der freien Jugendhilfe 
 
 
 

Antragsteller: Lebenshilfe Bremervörde-Zeven 

 

Maßnahme: Projekt „Wir sind dabei! Gemeinsam die Welt mit allen Sinnen 
entdecken“ 

 

Erläuterung: Das Projekt „Wir sind dabei!“ richtet sich an Kinder mit Handicap 
oder starker Entwicklungsverzögerung im Alter von 0-6 Jahren und 
ihre Eltern.  

Die Kurse finden einmal im Monat (außer Juli und Dezember) in 
einem Raum des Heilpädagogischen Kindergartens der Lebenshilfe 
in Klein Meckelsen statt. Zwei Fachkräfte der Frühförderung der 
Lebenshilfe Bremervörde-Zeven führen die Kurse an 10 Vormittagen 
mit je 2,5 Stunden Dauer durch. Dabei ist die Teilnehmerzahl auf 
max. 8 Kinder und ihre jeweilige Begleitperson begrenzt. 

Familien mit Kindern mit einem Handicap oder starker 
Entwicklungsverzögerung stehen in ihrem Alltag vor besonderen 
Herausforderungen. Allein die Teilnahme an einer klassischen 
Eltern-Kind-Gruppe ist für diese oftmals nicht möglich. Die Ziele 
dieses Projektes liegen daher in dem Angebot eines geschützten 
Rahmens, in dem Erfahrungen ausgetauscht und neue Anregungen 
zur Förderung der Kinder aufgenommen werden können. Darüber 
hinaus erhalten die betroffenen Kinder bindungsfördernde Angebote 
aus dem sensomotorischen Bereich und erleben Kontakt zu anderen 
Kindern („sichere“ Eltern-Kind-Gruppe). Dies soll innerhalb der 
strukturierten Kurseinheiten mit Austauschrunden, kreativen 
Tätigkeiten und sensomotorischen Angeboten erreicht werden. 

Es handelt sich um ein neues Projekt, das im Jahr 2026 zunächst 
am Standort in Klein Meckelsen etabliert werden soll. Bei Bedarf 
könnte längerfristig auch ein weiteres Angebot in der 
Frühförderstelle der Lebenshilfe in Selsingen stattfinden. 

 
 

Finanzierung: Kosten:                                                                           6.881,00 €                                                           

 
beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 
mögliche Förderung:                                                       5.160,75 €   
 
 
Für den Haushalt 2026 wurden 5.200,00 € angemeldet.  

  

 















Anlage 10 
 
Jugendhilfeausschuss am 19.11.2025 
 
TOP 7: Förderanträge auf Gewährung von Zuschüssen gem. Verwaltungs-
handreichung zur Förderung der freien Jugendhilfe 
 
 
 

Antragsteller: Diakonisches Werk Bremervörde-Zeven 

 

Maßnahme: Projekt „Trauergruppe für Kinder“ 

 

Erläuterung: Das Projekt „Trauergruppe für Kinder“ richtet sich an Kinder im Alter 
von 6-12 Jahren, die einen Elternteil oder einen anderen nahen 
Angehörigen verloren haben. Die Trauergruppe soll ganzjährig - 
außerhalb der Schulferien - zweiwöchentlich in einem Umfang von 
1,5 Stunden in Bremervörde durchgeführt werden und 8-10 Kinder 
umfassen.  

Der Verlust eines nahen Angehörigen kann die emotionale, soziale 
und kognitive Entwicklung von Kindern erheblich beeinflussen. Eine 
angemessene Trauerbegleitung unterstützt den Trauerprozess und 
kann auch langfristige psychische Belastungen verhindern. Die 
Ziele dieses Projektes liegen daher u.a. in der Stabilisierung und 
emotionalen Entlastung der trauernden Kinder, der Förderung von 
(familiärer) Resilienz und psychischer Gesundheit und der 
Sensibilisierung des sozialen Umfelds für die Besonderheiten der 
kindlichen Trauer (Elternberatung). Dies kann mit strukturierten 
Gruppenangeboten erreicht werden, die verschiedene 
Gesprächsanlässe und Beschäftigungsmöglichkeiten bieten. Parallel 
zur Trauergruppe der Kinder soll ein eigener Raum für Beratung, 
Begleitung und Austausch der Eltern geschaffen werden. 

Es handelt sich um ein neues Projekt, das im Jahr 2026 aufgebaut 
werden soll. 

 
 

Finanzierung: Kosten:                                                                          18.821,97 €                                                           

 
beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 
mögliche Förderung:                                                      10.000,00 €    

 

 

  

 















Anlage 11 
 
Jugendhilfeausschuss am 19.11.2025 
 
TOP 7: Förderanträge auf Gewährung von Zuschüssen gem. Verwaltungs-
handreichung zur Förderung der freien Jugendhilfe 
 
 
 

Antragsteller: Diakonisches Werk Bremervörde-Zeven 

 

Maßnahme: Projekt „SuSi – Supporting Siblings“ 

 

Erläuterung: Das Projekt „SuSi – Supporting Siblings“ richtet sich an 
Geschwisterkinder von Kindern mit chronischer Erkrankung 
und/oder Behinderung im Alter von 8-12 Jahren und deren Eltern.  

Die Kurse des Projektes sollen im Jahr 2026 fortlaufend 
durchgeführt werden. Jeder Kurs umfasst 6 Kurseinheiten, die 
aufeinander aufbauen und jeweils zwei Stunden dauern. Das Projekt 
findet in Bremervörde statt, wo es bisher kein vergleichbares 
Angebot gibt. 

Familien mit Kindern mit chronischer Erkrankung und/oder 
Behinderung sind vor besondere Herausforderungen gestellt. Dabei 
übernehmen ältere Geschwisterkinder häufig mehr Verantwortung 
und sehen sich hohen Erwartungen ihrer Eltern gegenüber. Die 
Ziele dieses Projektes liegen daher u.a. in der Förderung der 
Lebenskompetenz, der Wahrnehmung der eigenen Bedürfnisse und 
der Stressbewältigung der Geschwisterkinder.  Dies soll innerhalb 
der Kurseinheiten mit Methoden des Gesprächs, der kreativen 
Tätigkeit und des Spiels erreicht werden. 

Es handelt sich um ein neues Projekt des Antragstellers, das im 
Jahr 2026 in Bremervörde etabliert werden soll.  

 
 

Finanzierung: Kosten:                                                                              13.300 €                                                           

 
beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 
mögliche Förderung:                                                            9.975 €   
 
 
Für den Haushalt 2026 wurden 10.000 € angemeldet.  
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